
    
      [image: cover]
    

  
          
           
           
            
            
 
 
 
[image: Image]
 
 
KOMMISSAR STEIN UND DER
BRENNENDE LEUCHTER
 
Von Peter Wolfgang Klose
Ein Krimi aus der Region Köln



         

Copyright © 2011 by Peter-Wolfgang Klose, Köln
 
Fotomaterial Umschlagmotiv: Dreadlock, Alx, Giorgio Clementi @ fotolia.com
 
 
Herstellung: PublikationsService® – Produktion & Verlag Armin Zupan, München www.publikationsservice.de
 
Dieses Buch wurde auf chlor- und säurefreiem
Papier gedruckt
Printed in Germany
 
 
ISBN: 978-3-936904-61-1
ISBN eBook: 978-3-336904-78-9
 
 
 
Alle Personen und Geschehnisse dieses Romans sind frei erfunden. Ähnlichkeiten mit lebenden Personen und tatsächlichen Geschehnissen wären rein zufällig.
Die Unternehmen, Namen und Daten in den hierin befindlichen Beispielen sind frei erfunden, soweit dies nicht anders angegeben ist oder der besseren Orientierung gilt.
 
 
Bibliografische Information der Deutschen Nationalbibliothek
 
Die Deutsche Nationalbibliothek verzeichnet diese Publikation in der Deutschen Nationalbibliografie; detaillierte bibliografische Daten sind im Internet über http://dnb.d-nb.de abrufbar.
 
 
Henriette N. und Bernd L. gewidmet
 
Personenverzeichnis
Soko Stein:
Armin Stein: Lt. Kriminalhauptkommissar
Roman, Forisch: Kriminaloberkommissar
Alfonso Estevés: EU-Geförderter Assistent
Josef Hartkopf: Staatsanwalt
 
Dr. Elisabeth Kirchner: Rechtsmedizinerin
 
Grace Keller: Armins Verlobte/Ehefrau
 
R. Meusel von Meuselwitz: Rechtsanwalt
 
IHK:
Christine Hendriks: Abteilungsleiterin IHK
Carmen Rubens: Sachbearbeiterin
Bernhard Fackelmann: Sachbearbeiter
Thorsten Hübsch: Sachbearbeiter
Yvonne Kerner: Sekretärin
Mandy Jungnickel: Praktikantin
Wilfried Ewaldsson: Dozent soziale Kompetenz
Hans Weiß: Dozent Fachkunde Küche
Herbert Hartmann: Dozent Buchhaltung
 
Lehrgangsteilnehmer Kurs Küchenmeister: (Nur ein Auszug)
Antonio Cento: Koch
Erwin Deiter: Koch
Brigitte Esser: Köchin
Franko Tauber: Koch
Sofia Riptupin: Köchin
Gerd Meyer-Trankmann: Koch
Hajo Perlmann: Koch
Urs Schneider: Koch
 
Außerdem:
Erwin Zimmermann: ein Zeuge
Jeanpierre Kollmer: ein Mann
Frau Wehrmann: an der Rezeption Mattes Strawiski: Chef von Clean for You Josef Kleingans: ein weiterer Zeuge
Herr Brecher: Taxibesitzer in Scheibenberg/Erzgebirge
Eine Schwester

          Prüfungsangst
 
Die Flammen schlugen enorm hoch. Es lag sicher daran, dass dieses Parkhaus eigentlich mehr ein aufgestockter Parkplatz war. Stahlträger stabilisierten das zweite Parkdeck und stetiger Wind hielt die Parkflächen sauber. Aber er fachte auch die Flammen weiter an. Wie losgelassene, wild am Himmel reitende Walküren von Richard Wagner sahen die zuckenden Schatten und Lichter auf den Hauswänden und in den Fensterscheiben aus. Ein flammendes Inferno der kölschen Art. Eben nicht ein ganz richtiges Inferno, aber später in den Erzählungen sicher größer als ein echter Ort der Verdammnis. Es fehlte eigentlich nur Richard Wagners Musik dazu. Stattdessen hörte man in der Ferne schon die Quinte des Tatütata der Feuerwehr.
 
Das Parkhaus lag zwischen drei Verwaltungsgebäuden und einem Wohnhaus. Es nahm fast den gesamten Innenbereich ein. Ein Anwohner in dem Wohnhaus an der Schmalseite des Innenhofes war durch den Flammenschein aufmerksam geworden, als er in der Nacht schlaftrunken zur Toilette ging.
 
Sofort hatte er die Feuerwehr angerufen. Es war nicht das erste Mal, dass es in diesem Parkhaus brannte. Schon drei Mal hatte es innerhalb der letzten drei Monate gebrannt.
 
Eben dieses Tatütata der Feuerwehr weckte auch die übrigen Bewohner auf. In den Verwaltungsgebäuden blieben die Fenster dunkel. Es war 21.24 Uhr, als der Alarm eingegangen war.
 
Mit mehreren Löschzügen war die Kölner Feuerwehr angerückt. In den angrenzenden Gebäuden waren Teile der IHK zu Köln, eine große Versicherung und ein Pharmakonzern untergebracht. Brennmaterial gab es hier in diesen Büros genug.
 
Es war das erste Mal seit vier Jahren, dass Armin Stein, Leiter der ‚Soko Stadtgrenze’, für kreisübergreifende Fälle, nicht von seinem Vorgesetzten im Polizeipräsidium aus dem Urlaub zurückgerufen wurde. Er hatte tatsächlich richtig Ferien machen können.
 
Wie gut hatten ihm die Tage in Scheibenberg getan. Diesen Flecken im Erzgebirge hatte ihm ein Freund empfohlen. Eingebettet in die Höhen der schneesichersten Region in Deutschland lag diese kleine Stadt, mit der alten Kirche, in die sich immer ein Blick lohnte. Er genoss die gute Gastronomie im Ort und auf dem Scheibenberg. Mit dem Motorrad erkundete er die Region. Sogar eine Fahr nach Karlsbad in Tschechien hatte er gemacht.
 
Hier konnte man sich wirklich erholen. Er hatte ein Privatquartier gefunden und wurde dabei herzlich von der Wirtin mit selbst gemachter Marmelade versorgt. Er bekam jeden Morgen frische Brötchen mitgebracht und wurde sogar zwei Mal zum Essen mit der Familie eingeladen.
 
Der Wirt fuhr das einzige Taxi im Ort und konnte ihm viele Tipps geben, wo er mit seinem Motorrad einmal hinfahren sollte. Herr Brecher, so hieß der Wirt, freute sich über Armin, denn er bastelte selbst an einem alten Motorrad herum, welches noch aus der Zeit um 1930 stammte. Gemeinsam mit Armin drehte er eine Runde um den Berg. Armin auf seiner Harley und der Wirt auf seinem historischen Stück.
 
Doch alle guten Tage haben auch mal ein Ende. Die Fahrt nach Köln war anstrengend, denn die Autobahn war voll. LKWs blockierten zeitweise die Fahrbahn.
 
Armin machte immer wieder Pausen, um sich zu erholen und so kam er erst spät am Abend in Pulheim an. Dort erwartete ihn Grace, seine Verlobte, die, wegen eines Planungsfehlers im Amt, keinen Urlaub mit Armin zusammen hatte machen können.
 
Sie hatten zwar jeden Tag zwei- bis dreimal miteinander telefoniert, doch das war nichts gegen das Wiedersehen.
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